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Redaktion VCD 

Ingolf Hetzel (hz) 
Telefon (0 62 21) 30 02 32 

VCD erhält Mannheimer 
Umweltpreis 2004 – gleich 
zwei Mal! 

Ortsgruppe MA-Neckarau 
Engagement für die Stadt und für die 
Bürger zahlt sich aus! 
Der VCD hat in diesem Jahr erst-
mals bei der Verleihung des Um-
weltpreises der Stadt Mannheim 
teilgenommen – und gleich zweimal 
gewonnen! 
An erster Stelle sind die Aktiven der 
VCD-Ortsgruppe Mannheim-
Neckarau zu nennen. Sie haben 
zusammen mit dem ADFC und der 
Lokalen Agenda in Neckarau inten-
siv am neuen Verkehrentwick-
lungsplan mit gearbeitet. Die Urkun-
de und einen Bericht der Ortsgruppe 
finden Sie auf der nächsten Seite. 
Die 300 Euro Preisgeld stehen der 
Ortsgruppe natürlich für weitere 
Aktionen zur Verfügung. Der 
Vorstand sagt vielen Dank und 
wünscht den Aktiven viel Spaß, 
Ideen und Kraft in der Zukunft! 
Vielleicht macht dieses gute Beispiel 
ja in anderen Gemeinden Schule? 

S-Bahn-Fahrplankärtchen 
Dann hat der VCD Rhein-Neckar 
noch einen Preis über 250 Euro für 
das VCD-Fahrplankärtchen zur S-
Bahn erhalten. Die von Ingolf Hetzel 
und Hans-Jürgen Fuchs entwickelte 
Karte fand mit 100.000 Exemplaren 
reißenden Absatz. Der VCD sagt 
der Stadt Mannheim vielen Dank! 
Vielleicht findet sich ja noch ein 
w eiterer Sponsor für eine 
Neuauflage zum Fahrplanwechsel. 

VCD-Gewinnspiel:  
Der Wunschfahrplan 

Jedes Jahr ist mit der TREND-
Messe die Zeit nahe an der die 
Verkehrsunternehmen die Fahrpläne 
für den Fahrplanwechsel im De-
zember (diesmal der 12.12.2004) 
fertig stellen. Doch was sind die 
Gründe für die endgültigen Fahrzei-
ten und Takte? Richtet sich alles 
nach dem ICE, ist schnelles Um-
steigen wichtig, kurze Fahrzeiten, 
Arbeitszeiten der Fahrer oder sind 
das die „Bestellungen der Auftrag-
geber“? Kann ich mir die Fahrzeiten 
„meines“ Busses wünschen? 
Der VCD als verlässlicher und 
kompetenter Vertreter der Fahrgäste 
will es jetzt von Ihnen wissen.  
Was ist Ihnen beim Fahrplan 
besonders wichtig? 
Kurze Fahrzeiten, direkte Verbin-
dungen, dichte Takte, leicht merk-
barer Fahrplan, oder ist Ihr Bus oder 
Ihre Bahn von und zur Schule/Arbeit 
bereits optimal und sollte nicht 
v erändert werden? 
Wie sieht es mit der Information 
aus?  Kaufen Sie das Fahrplanbuch, 
nutzen Sie vor allem Internet oder 
Telefon für die Auskunft, reichen Ih-
nen kleine Faltfahrpläne oder die 
Aushänge an den Haltestellen. Wol-
len Sie mehr VCD-
Fahrplankärtchen, wie z.B. zur S-
Bahn? 
Schreiben Sie uns einen Brief, eine 
e-mail, ein Fax, oder rufen Sie uns 
im Büro an (montags 17-19 Uhr, 
sonst Anrufbeantworter). Oder be-
suchen Sie uns mal wieder im In-
ternet. 
Bei der TREND können Sie sich 
an unserem Stand an einem 
Gewinnspiel beteiligen.  
Dort finden Sie auch eine Übersicht 
über die Ergebnisse unserer großen 
Fahrgastbefragung am Bismarck-
platz. Bis bald! (hz) 

VCD jetzt noch größer bei 
der TREND 
In diesem Jahr hat der VCD einen 
größeren Stand als sonst. Außer-
dem finden Sie uns an anderer Stel-
le (Stand Nr.). 
Deshalb haben wir auch Platz für 
neue Aktionen für Alle. 
Wir präsentieren die VCD-
Mobilitätsfibel – für Lehrer, Eltern 
und Erzieher. 
Wir machen ein Gewinnspiel zum 
Wunschfahrplan – für alle Fahrgäste 
in Bus und Bahn. 
Wir haben Luftballons – für Kinder. 
Wir machen einen Bücherflohmarkt 
– für Alle. 
Natürlich finden Sie wie immer 
fachkundigen Rat zu allen Fragen 
der Mobilität bei unseren ehrenamt-
lichen Mitarbeitern am VCD-Stand. 
(hz) 
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AK Freizeit 

Saisonabschluss-
fahrt nach Bingen 
 
Die letzte Ausflugsfahrt des AK-
Freizeit in diesem Jahr führt am 17. 
Oktober nach Bingen. Dort werden 
wir zunächst einen Stadtrundgang 
machen. Danach bieten sich z.B. ein 
Bummel entlang der Rheinpromena-
de, eine Schiffsrundfahrt  oder eine 
Fahrt mit der Fähre nach Rüdesheim 
mit dortigem Stadtbummel an. Zahl-
reiche Einkehrmöglichkeiten stehen 
außerdem auf beiden Rheinseiten 
zur Verfügung. 
Treffpunkt ist in Heidelberg um 8:30, 
in Mannheim um 8:55, jeweils am 
Serv ice Point.  
Der Fahrpreis für die Zugfahrt beträgt 
pro Person 6 Euro. 
Fahrtdauer: 1 Stunde 45 ab Mann-
heim, 2 Stunden 20 ab Heidelberg. 
Hinfahrt  über Worms und Alzey, 
Rückfahrt voraussichtlich mit dem 
Rheintal-Express durch das Alsenz-
tal und den Pfälzerwald nach Neu-
stadt, von dort weiter mit S-Bahn. 
 
Eine Anmeldung für die Fahrten ist 
nicht erforderlich, erleichtert uns aber 
die Planung. Für Fragen und Anmel-
dungen wenden Sie sich bitte an 
Klaus Muhl, Tel. 06203 / 95 48 04. 

Ortsgruppe MA-
Neckarau 

Umweltpreis für 
VEP-Engagement  
 
Die VCD-Ortsgruppe Mannheim-
Neckarau hat sich sehr über den 
Umweltpreis der Stadt Mannheim 
gefreut, den sie zusammen mit dem 
ADFC und der Lokalen Agenda im 
Stadtteil für die gemeinsame Mitarbeit 
beim Verkehrentwicklungsplan 
(VEP) erhalten hat. Diese Anerken-
nung ist neue Motivation für eine 
Weiterarbeit in der Umsetzungspha-
se – auch wenn die Verabschiedung 
des VEP vor der Sommerpause är-
gerlicherweise durch die CDU-
Mehrheitsfraktion im Gemeinderat 
v erhindert wurde. Diese meldet fast 
1 Jahr nach Vorlage des Gutachter-
berichts und erfolgter Öffentlichkeits-
beteiligung plötzlich nach der Ge-
meinderatswahl „Beratungsbedarf“. 
Die CDU mag sich offenbar nicht 
damit abfinden, dass auch die Fach-
leute die Stärkung des Umweltver-
bundes als einzig sinnvollen Weg zu 
Linderung der Verkehrsprobleme in 
Neckarau ansehen. 
 

Sorge um Strand-
bad 
Sorgen bereiten in Neckarau auch 
die Pläne der Stadt für eine „Event“ -
Gastronomie am Strandbad. Eine 
Brauerei soll einen Millionenbetrag in 
die erforderliche Sanierung der 
Gebäude investieren – und dafür bis 
zu 800 Biergartenplätze und einen 
Erbpachtvertrag über 60 Jahre zuge-

standen bekommen. Wer investiert, 
muss dieses Geld wieder reinbrin-
gen und dazu kräftig die Werbe-
trommel rühren. Einer überörtlichen 
Zielgruppe müssen schon „Events“ 
geboten werden. Ob damit ruhige 
Naturerlebnisse bei nachhaltiger An- 
und Abreise gemeint sind? 
 
Die nächsten Treffen des VCD inner-
halb des Verkehrsforums Neckarau 
sind am 18. Oktober und 15. No-
vember jeweils um 20 Uhr im 
Volkshaus Neckarau, Rheingold-
straße 47-49. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aktivenseite des VCD 
Berichte aus Ortsgruppen 
und Arbeitskreisen 
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Pressesprecher 
Ingolf Hetzel  (0 62 21) 30 02 
32 
 

Ortsgruppen 
Mannheim 
Wolfgang Preuß (06 21) 30 
11 01 
Mannheim-Neckarau 
Markus Rebmann (06 21) 8 54 
75 40 
Sandhausen 
Armin Boßerhoff (0 62 24) 8 
16 22 
Schwetzingen 
Dieter Konrad (0 62 02)2 59 
12 
Wiesloch (WINUM) 
Manfred Stindl (0 62 22) 5 13 
65 
 

Arbeitskreise 
AK Bahn 
Frank Mayer (0 62 21) 18 46 
44 
AK König Kunde 
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Ingolf Hetzel (0 62 21) 30 02 32 
AK Freizeit 
Klaus Muhl (0 62 03) 95 48 04 
AK Clever Unterwegs 
Dieter Konrad (0 62 02) 2 59 12 
 

VCD im Rhein-Neckar-Dreieck 
Neckar-Odenwald 
Kontakt über VCD LV 
Ludwigshafen-Vorderpfalz 
Klaus Ulshöfer (0 62 33) 5 36 29 
Bergstraße 
Christian Eckert (0 62 51) 78 94 08 


